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NUTZEN SIE DIE INDUKTIVE HÖRANLAGE  
IM SAAL UNSERES KURHAUSES!  

 

 

Wissenswertes über Induktive Höranlagen 

Kommunikation in lauten oder hallenden Umgebungen erfordert zusätzliche Hilfsangebote 
für hörgeschädigte Menschen. Hier ist vor allem die induktive Übertragung der Sprache 
geeignet, da Menschen mit einer Höreinschränkung in ihrem Hörgerät oder CI-
Sprachprozessor einfach die Telefonspule aktivieren können und dann mittels Induktion 
störungsfrei hören.   
 

Der Vorteil induktiver Höranlagen besteht darin, dass sie über das im Boden verlegte 
Ringschleifenkabel das Gesprochene direkt an die jeweilige Hörhilfe übertragen. Die Größe 
des Raumes beziehungsweise die Entfernung des Sprechenden spielt so keine Rolle mehr, 
selbst schlechte Raumakustik (z.B. Geräusche des Beamers) kann mittels induktiver 
Höranlage ausgeglichen werden.   
 

Alles, was die betroffenen Personen nun tun müssen, ist, ihre Hörgeräte von M (Mikrofon) 
auf T (Telespule) oder MT (beides) umzuschalten. 
 

Nutzung der Induktiven Höranlage bei Veranstaltungen 

Wer im Rahmen einer Veranstaltung die induktive Höranlage nutzen möchte, muss dies im 
Vorfeld mit dem Hausmeister – Bosco Tomic - absprechen, der die Technik im Kursaal 
betreut. 
 

Je nach Art der Veranstaltung ist die Bereitstellung von Platz- und Saal-Mikrophonen zu 
beauftragen. Die Lautstärke der Mikrophone kann während der Veranstaltung durch Herrn 
Tomic geregelt werden.   
 

Bei der Ankündigung ihrer Veranstaltung in der Presse oder in anderen Medien, ist bitte auf 
die Möglichkeit der Nutzung der induktiven Höranlage hinzuweisen, gleiches gilt auch zu 
Beginn der Veranstaltung selber. 

 
 

So ermuntern Sie  
Menschen mit einer Hörbehinderung Ihre Veranstaltung zu besuchen! 

Der kleine und große Kursaal verfügen seit der Renovierung 
über eine sogenannte Induktive Höranlage. Dies erleichtert 
Menschen mit Hörbeeinträchtigung, die Hörgeräte oder 
Cochlea-Implantate tragen, die Teilnahme an Veranstaltungen 
(Vorträge, Musik, Kino und andere ...).  
 

Die Induktive Höranlage ist ein Beitrag zur gleichberechtigten 
Teilhabe aller am öffentlichen Leben. 


